
 
 

Information zur Unterstützung des Volksbegehrens „Stopp den Pflegeraub“ 
 
Die aktuellen Entwicklungen rund um den Pflegebonus 2026 zeigen deutlich, wie unsicher die 
Finanzierung dieser wichtigen Leistung geworden ist. Obwohl der Pflegebonus gemäß § 315 DO.A ab 
01.01.2026 wieder vorgesehen ist – in Höhe von € 137,50 monatlich bei Vollzeit und aliquot bei Teilzeit 
– erfolgt die Auszahlung nur unter Vorbehalt, abhängig davon, ob das jeweilige Bundesland die 
Mittel refundiert. 
 
Die politischen Entscheidungen der letzten Monate, insbesondere die Aberkennung des Pflegebonus 
in Salzburg, verdeutlichen, wie schnell diese wichtige Unterstützung für Beschäftigte in der Pflege und 
Betreuung wegfallen kann. Auch die AUVA weist darauf hin, dass es bei fehlender Refundierung 
durch die Länder sogar zu Rückforderungen an die Mitarbeiter:innen kommen kann! 
 
Um diese Unsicherheit zu beenden, wurde von Arbeiterkammer und Gewerkschaft das Volksbegehren 
„Stopp den Pflegeraub“ initiiert. 
 
Ziel des Volksbegehrens ist die   
         Sicherstellung, dass die Mittel für den Pflegebonus bundesweit zweckgewidmet werden 
         Garantie, dass der Bonus allen Beschäftigten, die am Menschen arbeiten, zusteht 
         Langfristige Absicherung des Pflegebonus über das Jahr 2028 hinaus 
 
Pflege ist keine optionale Leistung – Pflege ist Grundversorgung! 
 
Damit diese Arbeit endlich die Wertschätzung erhält, die sie verdient, unterstützen wir das 
Volksbegehren „Stopp den Pflegeraub“ und rufen alle Mitarbeiter:innen zur Teilnahme auf. 
 

Wir unterstützen das Volksbegehren! 
 

Unterschreibe digital per ID-Austria am Handy  
oder in jeder österreichischen Gemeinde analog  
per Unterschrift!!! 


